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1. Einleitung und Zielsetzung

Entrepreneurship Education (EE) entwickelt sich mit fortschreitendem
technologischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Wandel weiter

 Digitalisierung und KI verändern traditionelle Karrierewege und erfordern 
neue Kompetenzen für komplexe Arbeitsumfelder

 EE fokussierte bisher stark auf Unternehmensgründung und 
unternehmerisches Denken

 EE vermittelt zukunftsorientierte Fähigkeiten, die branchenübergreifend 
relevant sind

 Viele Studierende schätzen EE als Baustein im Studium – auch ohne 
Gründungsabsicht

Quellen: Bacigalupo et al., 2016; Bjornali & Støren, 2012; Blanka, 2019; European Union, 2018; Kuratko, 2017; Lackéus, 2015; Suessenbach et al., 2021 

Herausforderungen in der Entrepreneurship Education (EE)

 Aktuellen EE-Curricula fehlt es an der Integration von Kompetenzen für 
moderne Unternehmenskontexte

 Kompetenzen des Intrapreneurships – wie z.B. durch Hierarchien zu 
navigieren oder interne Ressourcen zu mobilisieren sind unterrepräsentiert

 EE muss digitale, ethische und nachhaltige Kompetenzen stärker 
einbinden

Fragestellungen

 Wie kann EE 
auch für Nicht-
Gründungs-
interessierte 
attraktiv 
gestaltet 
werden?

 Welche Future 
Skills gehören 
ins Curriculum?

 Wie können wir 
EE neu aus-
richten und neu 
positionieren?
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2. Methodik - Überblick

Quellen: MacInnis, 2011; Snyder, 2019; Torraco, 2005

Vorgehen nach etablierten Leitlinien (z.B. Torraco, 2005; Snyder, 2019), 
um Transparenz in Auswahl und Synthese sicherzustellen

Integrativer Literatur-Review

 Bewertung, Diskussion und   
Synthese der gängigen 
Kompetenzrahmen  zu 
Entrepreneurship, Intra-
preneurship, Digitalisierung 
und Future Skills

 Ansatz eignet sich besonders 
zur Identifikation von Lücken 
im Forschungsfeld und um neue 
theoretische Perspektiven zu 
generieren, anstatt bisherige 
Ergebnisse zusammenzufassen

 Methode wird insbesondere 
angewandt für fragmentierte
oder sich schnell entwickelnde 
Bereiche, in denen die 
Zusammenführung diverser 
Perspektiven die Theorie 
voranbringt

Entrepreneurial 
Competencies

Intra-
preneurship

Digital 
Competencies

Future Skills

Databases EBSCO, Scopus, Google Scholar

Search terms ‘entrecomp’ OR 
‘entrepreneur* 
competenc*’

‘intrapreneur*’ 
OR 

‘intrapreneur* 
competenc*’

‘digcomp’ OR 
‘digital 

competenc*’

‘future skills’ OR 
‘future 

competenc*’ OR 
‘21st century 

skills’ OR ‘21st 
century 

competenc*’

Selection 
Criteria

Origin of discourse, high impact publications; 
see also ‘Competency Frameworks Selected for the Review’ (next slide)

Number of 
articles 

reviewed

32 7 10 19
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3. Auswahl der Kompetenzrahmen für den Review

Quellen: Bacigalupo et al., 2016; Bjornali & Støren, 2012; Brown, 2020; Diepolder et al., 2021; European Commission, 2024; Ferrari, 2013; Hayton & Kelley, 2006; Kirchherr et al., 
2018; OECD, 2019; Prendes-Espinosa et al., 2021; Teodoro et al., 2022 

Auswahlkriterien

 Bezug zu einem der 
folgenden Kerngebiete: 
Entrepreneurship, 
Intrapreneurship, 
Digitalisierung und 
Künstliche Intelligenz, 
Future Skills oder Skills für 
das 21. Jahrhundert

 Der Kompetenzrahmen 
baut entweder auf 
bekannten früheren 
Arbeiten auf oder ist 
umfangreich empirisch 
fundiert

 Der Kompetenzrahmen ist
anerkannt in seinem Feld 
und wird daher regelmäßig 
zitiert und genutzt

Ausgewählte Kompetenzrahmen

 EntreComp der Europäischen Union (Bacigalupo et al., 2016)

 Intrapreneurship Kompetenzen nach Bjornali & Støren (2012) und 
Hayton & Kelley (2006)

 Digcomp der Europäischen Union (Ferrari, 2013)

 Future Skills Ansatz von Stifterverband und McKinsey (Kirchherr 
et al., 2018)

Nicht berücksichtige Kompetenzrahmen

 Sind zu eng im Fokus, zu breit oder zielen nur auf eine 
spezifische Zielgruppe, wie IT-Professionals oder Schülerinnen 
und Schüler (Primar- und/oder Sekundarstufe)

 Jüngere Ansätze, die sich noch nicht etabliert haben wurden 
ebenfalls nicht einbezogen 

 Eine Reihe weiterer Kompetenzrahmen wurde im Bereich Social
Entrepreneurship und Sustainable Entrepreneurship entwickelt, 
bisher aber verhalten im Forschungsfeld aufgenommen
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4. Kompetenzrahmen im Überblick: EntreComp & Intrapreneurship

Quellen: Bacigalupo et al., 2016; Baruah & Ward, 2014; Bernado & Bratzke, 2024; Bjornali & Støren, 2012; Čopková et al., 2023; Hayton & Kelley, 2006; McCallum et al., 2018; 
Pinchot, 1985; Pinchot & Pellman, 1999 

EntreComp

 Entwickelt von der Europäischen Kommission (JRC) und 2016 eingeführt, 
definiert Entrepreneurship als erlernbare Kompetenzen, die für Bildung, 
Arbeit und Gesellschaft wichtig sind

 Gliedert Entrepreneurship in drei miteinander verbundene Bereiche —
„Ideas and Opportunities“, „Resources“ und „Into Action“ mit insgesamt 15 
spezifischen Kompetenzen

 EntreComp wird sehr häufig verwendet for Lehrpläne, Personal-
entwicklung, Selbstbewertungstools und Zertifikate

Intrapreneurship

Professionalism & 
Creativity

Communication & 
Resources

Information Gathering 
& Networking

 Analytical thinking
 Adaptability and mental agility 
 Awareness of evolving processes and 

emerging technologies
 Develop new ideas and solutions
 Critical thinking and idea evaluation

 Strategic communication of goals and 
impact

 Display assertiveness and leadership
 Present initiatives to target audiences
 Utilize existing capacities
 Access external resources

 Engage and inform colleagues
 Proactively cultivate external relationships
 Take initiative
 Utilize and organize diverse information 

sources
 Connect and track relevant information

Intrapreneurship

 Unternehmerische Aktivitäten von Mitarbeitenden 
innerhalb bestehender Unternehmen zur Förderung 
von Innovation und neuen Geschäftsmöglichkeiten

 Konzept wurde von Gifford and Elizabeth Pinchot 
geprägt und in den 1980er Jahren populär

 Kernelemente sind das Erkennen von Chancen, 
Proaktivität, Risikobereitschaft und Entwicklung neuer 
Geschäftsmodelle
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4. Kompetenzrahmen im Überblick: DigComp & Future Skills

Quellen: Carretero Gomez et al., 2017; European Commission, 2019; Ferrari, 2013; Kirchherr et al., 2018; Suessenbach et al., 2021; Tushar & Sooraksa, 2023; Vuorikari et al., 2022 

DigComp

 European Digital Competence Framework definiert 
grundlegende digitale Fähigkeiten in fünf Bereichen

 Erstmals veröffentlicht 2013 und zuletzt aktualisiert mit 
DigComp 2.2 – enthält Kompetenzbeschreibungen und 
-stufen als Leitfaden für Bildung, Weiterbildung und Politik

 Umfangreiche Nutzung durch Pädagogen, Arbeitgeber und 
die öffentliche Hand für die Gestaltung von Curricula, 
Personalentwicklung and digitale Teilhabe

Future Skills

 Kompetenzen für die zukünftige Beschäftigungsfähigkeit, da 
Digitalisierung und Automatisierung die Arbeitswelt insgesamt verändern 
und die Nachfrage von fachspezifischen technischen Fähigkeiten hin zu 
interdisziplinären, adaptiven Fähigkeiten verlagern

 Rahmenwerk ist erstmals 2018 veröffentlich und 2021 erweitert worden, 
identifiziert 21 Kompetenzen in vier Kategorien und wurde auf der Grundlage 
einer groß angelegten Arbeitgeberbefragung entwickelt

 Adaption durch Hochschulen, Personalentwicklung und Entscheidungs-
träger soll Qualifikationslücken schließen und Wettbewerbsfähigkeit erhalten 
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5. Vergleichende Analyse I

EntreComp

+ Klare, weit verbreitete Taxonomie 
unternehmerischer Kompetenzen (Ideas & 
Opportunities; Resources; Into Action)

+ Flexibel nutzbar für Bildungs-, Schulungs-
und Politikzwecke; starke Verbreitung in der 
Lehrplangestaltung und in Selbstbewertungs-
tools

+ Betonung der Chancenerkennung, Mobili-
sierung von Ress. und praktischem Handeln

- Begrenzte Berücksichtigung von digitalen 
Kompetenzen, Daten- und KI-Fähigkeiten 
und domänenspezifischer Technologien

- Voreingenommen bezüglich der Gründung 
neuer Unternehmen; interne Innovation und 
Dynamiken in Unternehmen unterrepräsentiert

Intrapreneurship

Professionalism & Creativity

Communication & Resources

Information Gathering & 
Networking

 Analytical thinking
 Adaptability and mental agility 
 Awareness of evolving processes and emerging 

technologies
 Develop new ideas and solutions
 Critical thinking and idea evaluation

 Strategic communication of goals and impact
 Display assertiveness and leadership
 Present initiatives to target audiences
 Utilize existing capacities
 Access external resources

 Engage and inform colleagues
 Proactively cultivate external relationships
 Take initiative
 Utilize and organize diverse information sources
 Connect and track relevant information

Intrapreneurship

+ Fokus auf interne Innovation, Führung, 
Einbindung von Stakeholdern und Nutzung 
organisatorischer Kapazitäten

+ Praktische Relevanz für Unternehmens-
kontexte und Innovationsprozesse in KMU

- Weniger Aufmerksamkeit für technische / 
digitale Kompetenzen und formalisierte 
Kompetenzniveaus. 

- Rahmenwerke sind oft organisations-
spezifisch und für den Einsatz in der formalen 
Bildung weniger standardisiert

Quellen: McCallum et al., 2018; Morselli & Gorenc, 2022; Li & Antoncic, 2023
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5. Vergleichende Analyse II

DigComp

+ Umfassende, detaillierte Abdeckung 
digitaler Kompetenzen: Informations-/ 
Datenkompetenz, Zusammenarbeit, Erstellung 
von Inhalten, Sicherheit, Problemlösung

+ Klare Kompetenzstufen für umfassende 
Anwendungsfälle in Bildung und Politik in 
Europa.

- Enger technischer Fokus, der Entre-
preneurship und Intrapreneurship (Erkennen 
von Chancen, Mobilisierung von Ressourcen, 
Change Leadership) außer Acht lässt

- Befasst sich nicht mit Organisationspolitik, 
interner Stakeholder-Dynamik oder der 
Umsetzung unternehmerischer Vorhaben

Future Skills

+ Breite, interdisziplinäre Abdeckung, die 
klassische, digitale, technologische und 
transformative Kompetenzen (einschließlich 
Daten/KI, Ethik, Missionsorientierung) 
miteinander verbindet

+ Starke arbeitgeberorientierte empirische 
Grundlage und direkte Relevanz für Politik 
und Industrie

- Der sehr breite Umfang kann die 
Operationalisierbarkeit für die Gestaltung 
spezifischer EE-Kurse ohne Modularisierung 
einschränken

- Eher geringer Fokus auf Prozesse des 
Intrapreneurships und taktische 
Ressourcenmobilisierung.
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6. Synthese – Vorstellung des IEC-Kompetenzrahmens

Integrated EntreComp Framework (IEC)Fazit der Analyse für EE

 Gemeinsamkeiten: Kreativität, 
Anpassungsfähigkeit, Zusammen-
arbeit und Kommunikation werden 
über alle Rahmen hinweg betont

 Lücken: Integration digitaler/KI-
Kompetenzen in die unternehme-
rische Praxis, explizite Prozesse 
des Intrapreneurships und 
modulare Kompetenzorientierung 
für Lehrpläne

 Empfehlung: Adaption eines  
integrierten Modells (IEC), das die 
gut umsetzbare Struktur von 
EntreComp mit den digitalen 
Kompetenzen von DigComp, den 
Innovationskompetenzen des 
Intrapreneurships und den 
transformativen Elementen von 
Future Skills verbindet

Domain Sources Selected 
Competencies

Innovative Mindset 
(Extends “Ideas and 

Opportunities”)

EntreComp 
+ intrapreneurship 

+ transformative

Spotting Opportunities; 
Internal Collaboration; 

Transformative 
Perspective

Resource 
Mobilization & 

Adaptability 
(Extends 

“Resources”)

EntreComp 
+ agility 

+ leadership

Mobilizing Others; 
Internal Leadership; 

Resilience

Action & Execution 
(Extends “Into 

Action”)

EntreComp 
+ accountability 

+ iterative learning

Initiative; Proactive 
Accountability; 

Continuous 
Improvement

Digital 
Competencies 

(New Category)

DigComp 
+ Future Skills

Digital Literacy; Data-
Driven Decisions; 

Cybersecurity & Ethics
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7. Diskussion – Reform („reload“) von Curricula & Rebranding

 Veränderungen in Curricula: Einführung kompetenzbasierter, 
modularer Bildungswege; Einbindung interdisziplinärer Projektarbeit, 
digitaler Prototypenentwicklung und agiler Methoden; Ausbau des 
Erfahrungslernens durch Partnerschaften mit der Industrie und 
Inkubatoren für Intrapreneurship

 Rebranding: Betonung des Karrierewerts („Entrepreneurship-
Kompetenzen sind relevant für jeden Arbeitsplatz“), dualer Bildungs-
wege (Gründende vs. Intrapreneure) und Zukunftskompetenzen (KI, 
Daten, digitale Ethik)

 Roadmap für den „reload“: Pilotierung aktualisierter Module, 
gemeinsame Erstellung von Inhalten mit Unternehmenspartnern, 
Ausbildung von Lehrkräften in digitalen und Intrapreneurship-Inhalten.

Quellen: Bernado & Bratzke, 2024; Blanka, 2019; Blignaut & Botha, 2024; Kollmann, 2022

Übergeordnetes Ziel:

Neupositionierung der 
Entrepreneurship-
Ausbildung als ganzheit-
licher, zukunftsfähiger 
Bereich, der Studierende auf 
die Gründung von Start-ups 
und auf unternehmerische 
Aufgaben in etablierten 
Organisationen vorbereitet

Erwartete Auswirkungen

Verbesserte Beschäftigungsfähigkeit von Absolventinnen und Absolventen, stärkere Einbindung der Industrie, 
gesteigerte interne Innovationskapazität in Partnerunternehmen und klarere institutionelle Positionierung von EE als 
strategischer, sektorübergreifender Bereich.
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8. Limitationen & Fazit

Limitationen

 Studie basiert auf einem integrativen 
Literatur-Review ohne empirische 
Validierung der Auswirkungen auf 
Studierende

 Der Schwerpunkt lag hauptsächlich auf 
formaler akademischer EE; nicht-formale 
Wege (Akzeleratoren, Fab Labs, 
Personalentwicklung in Unternehmen) wurden 
nur unzureichend untersucht

 Begrenzte Analyse der sektoralen und 
regionalen Besonderheiten; einheitliche 
Rahmenwerke können branchenspezifische 
Bedürfnisse übersehen

 Rahmenwerke für Social und Sustainable
(Impact) Entrepreneurship wurden nicht 
vollständig integriert

Fazit

 EE Curricula müssen einen 
Paradigmenwechsel durchlaufen, der 
moderne digitale Kreativität, interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und technologische 
Problemlösungsansätze integriert

 Ein integriertes, zukunftsorientiertes 
Kompetenzmodell (IEC), das EntreComp, 
DigComp, Intrapreneurship und Future Skills 
miteinander verbindet, spiegelt die aktuellen 
digitalen und unternehmerischen Realitäten 
besser wider

 Eine solche Erweiterung bewahrt die Stärken 
von EntreComp und fügt gleichzeitig interne 
Innovation, digitale Kompetenzen und 
transformative Fähigkeiten hinzu

Quellen: Bjornali & Støren, 2012; Rayna & Striukova, 2021
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Fragen 
und Kommentare sind herzlich willkommen!
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